
Diplomprüfung Neurowissenschaften (Prof. Dr. Schwarzer) 

 

- Allgemeines: 

 

o Die Prüfung dauert 30 Minuten 

 

o Inhaltlich umfasst die Prüfung 6 Bereiche  

• Neurokognitive Entwicklung  

• Allgemeine Gehirnentwicklung 

• Plastizität 

• Neuropsychologische Methoden 

• Neuronale Korrelate der Gesichtserkennung im Säuglings- und Kindesalter 

• Neuronale Korrelate der Gedächtnisentwicklung 

 

o In der Prüfung werden i.d.R. fast alle Themen angesprochen 

 

- Literatur 

 

o Die Literatur, die zur Vorbereitung auf die Prüfung empfohlen wird, befindet sich 

ausgedruckt als Kopiervorlage in einem Ordner, den Sie bei Frau Degé (Raum 119) 

ausleihen können  

 

o Die Literaturangaben dazu sind auf Seite 2 aufgeführt 

 

o Es ist optional, weitere Literatur zu recherchieren und zur Vorbereitung auf die Prüfung 

zu verwenden, aber keinesfalls erforderlich 

 

 

- Einführungsthema 

 

o Sie haben die Möglichkeit, Ihre Prüfung mit einem Einführungsthema zu beginnen, das 

Sie aus den 6 Themenbereichen wählen können 

 

o Der einführende Vortrag sollte max. 7 Minuten dauern und sich auf die angegebene 

Literatur beziehen  

 

o Es ist nicht erforderlich, der Prüferin das Einführungsthema vorab mitzuteilen 

 

o Es steht Ihnen auch frei, direkt – ohne vorherigem Einführungsvortrag – mit der Prüfung 

zu beginnen 
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